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Immer und überall aktuell
Besucht unsere Instagram-Seite

H e i m a t z e i t u n g     m i t  H e r z

ALTSTADT (PM) | Es ist nach dem 
Sieg der Eintracht über Barcelona 
bereits der zweite Mega-Erfolg im 
noch jungen Frankfurt-Sportjahr 
2022. Am Freitag, 22. April, setz-
ten die Löwen Frankfurt sich im 
Spitzenspiel gegen Ravensburg 
mit 1:2 durch, machten die Sensa-
tion perfekt – Meistertitel in der 
zweiten Eishockey-Liga, Ticket 
für den Aufstieg gelöst.
 
Eine Leistung, der jetzt die Stadt 
Frankfurt Respekt zollte. Am 
Mittwoch, 27. April, hat Ober-
bürgermeister Peter Feldmann 

die Meister-Mannschaft und ihre 
Macher in den Römer eingeladen. 
Auf dem Programm: eine Feier-
stunde im Kaisersaal, ein Festban-
kett in den Römerhallen – und, 
das Wichtigste, die Meister-Party.
 
„Gut gebrüllt, Löwen“, gratu-
lierte Feldmann den frisch geba-
ckenen Aufsteigern. „Das war 
einfach meisterhaft. Auf dem 
Römer-Balkon standen schon 
Weltmeister und Pokalsieger. 
Jetzt ist er euer Revier – und der 
Römerberg fest in der Hand der 
Löwen-Fans. Frankfurt ist stolz 

auf euch. Denn dieser Erfolg ist 
nicht über Nacht gekommen. Ihr 
habt ihn euch hart erarbeitet, und 
auf eurem Weg eine Begeisterung 
für Eishockey entfacht, die man 
in dieser Stadt an jeder Ecke spü-
ren kann. Die DEL kann durch so 
ein Team nur gewinnen.“

„Die Löwen Frankfurt haben 
sich und ganz Frankfurt nach 
einer tollen Spielzeit mit der 
Meisterschaft belohnt“, sag-
te Sportdezernent Mike Josef. 
„Daher geht mein herzlicher 
Glückwunsch zum Meisterti-

tel in der DEL 2 an das Team, 
die Verantwortlichen und auch 
an alle Fans. Die Mannschaft 
hat uns spielerisch die gesamte 
Saison über viel Freude berei-
tet. Und wer dann noch so eine 
Play-off Serie ohne eine einzige 
Niederlage durchspielt, der hat 
es einfach mehr als verdient, sich 
Meister zu nennen.“
 
Das sahen die Fans auf dem Rö-
merberg genauso. Sie ließen ihr 
Team hochleben. Und wer weiß? 
Vielleicht gibt es morgen ja schon 
wieder einen Grund zum Jubeln.

Oberbürgermeister Feldmann: „Gut gebrüllt, 
Löwen – das war einfach meisterhaft!“ 

Meister-Empfang für die Löwen Frankfurt im Kaisersaal / Fans feiern  
Frankfurts Eishockey-Helden auf dem Römerberg
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Die siegreiche Mannschaft freute sich im Römer über den Aufstieg.� Fotos: TL

Präsentation des Pokales auf dem Balkon erfreut die Herzen der Fans.

Die Fans feierten mit auf dem Römer. 
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NEU-ISENBURG (CG)  |  Mit 
über 60.000 Einwohnern ist 
Sachsenhausen der größte Stadt-
teil Frankfurts. Idyllisch vom 
Mainufer auf der einen Seite 
und dem Frankfurter Stadtwald 
auf der anderen Seite umrahmt, 
hat dieser Stadtteil für jeden den 
richtigen Ort zum Verweilen 
parat: Vom trubelig-kulti-
gen Alt-Sachsenhausen 
mit den überregional 
bekannten Apfel-
weingaststätten und 
verrucht-gemütlichen 
Kneipen, über das Brü-
ckenviertel mit hippen 
Läden, Nischenhändlern und 
Künstlern, der eleganten Schwei-
zer Straße mit stylischen Shop-
pingmöglichkeiten und span-
nender Gastronomie bis hin zu 
den ruhigen Parks am Rande des 
Stadtwaldes. Wir wagen einen 
Streifzug durch Dribbdebach 
(alte Frankfurter Mundart und 
Verballhornung für Sachsen-
hausen, die sinngemäß „drüben 
vom Bach“ bedeutet, also auf der 
„anderen“ Mainseite - die Innen-
stadt auf der anderen Mainseite 
wird Hibbdebach, also „hüben 
vom Bach“ genannt). 

Südliches Mainufer –  
Kulturoase mit Skylineblick

Am kilometerlangen südlichen 
Mainufer, dem „Museumsufer“ 
findet sich so mancher versteck-
te Platz, der zum Relaxen und 
Entspannen einlädt. Wo sich 
auf der Nordseite Bankturm an 
Bankturm einreiht, zieren die 
Südseite weitläufige Museen 
mit lauschigen Parkanlagen und 
wunderschöner, zum Teil atem-
beraubender Architektur: das 
Liebighaus mit berühmter Skulp-
turensammlung in einer ehemali-
gen Gründerzeitvilla, das Städel, 
das Museum für Kommunikation 
oder das Museum für Weltkultu-
ren, welches zusammen mit dem 
Museum für angewandte Kunst 
den weitläufigen Metzlerpark 
umrahmt. Man kann sich sicher 
sein, am Museumsufer findet je-
der Kunstliebhaber seinen Lieb-
lingsplatz. Zur gastronomischen 
Stärkung lädt das auf dem Main 
direkt neben der Brücke am Ei-
sernen Steg gelegene „Bootshaus 
Frau Rauscher auf dem Main“ mit 
dem vermutlich schönsten unver-
bauten Blick auf die Skyline ein. 
Wer es noch beschaulicher möch-
te, flaniert am Museumsufer 
weiter Richtung Osten und lässt 
sich im Grün des Ruderdorfs mit 
Blick auf den Osthafen und die 
Europäische Zentralbank nieder. 
Wer gerne Fahrrad, Inline-Skates 
oder andere nicht-motor-betrie-
bene Fortbewegungsmittel fährt 
oder sich die Beine sportlich 
vertreten möchte, wird mit einer 

tollen Strecke direkt am Main 
belohnt, die jedoch zu Stoßzeiten 
– da alles andere als ein Geheim-
tipp - eher einem Hindernispar-
cours ähnelt. Hier fängt also der 
frühe Vogel den Wurm, Früh-
sportler haben tolle Chancen auf 
noch weitgehend ungestörten 
Weitblick und Wolkenkratzer im 
Morgenrot. 

Alt-Sachsenhausen 

Wer es trubeliger mag - vor allem 
in der Phase, in der die Gastrono-
miebetriebe wieder ihre Pforten 
öffnen dürfen – unternimmt eine 

Tour durch Alt-Sachsenhausen. 
Wo sich am Wochenende vor al-
lem nachts das feierwütige Pub-
likum ein Stelldichein gibt, kann 
auch der Ruhesuchende unter der 
Woche oder Sonntagsmittags ein 
schönes Plätzchen im mittelal-
terlich anmutenden Stadtteil mit 
seinem schönen Kopfsteinpflaster 
finden. Der spuckende Brunnen 
der „Frau Rauscher aus der Klap-
pergass“ in der gleichnamigen 
Straße ist nicht nur für Touristen 
aus Fernost Pflichtziel, auch wa-
schechte Frankfurter und Sach-
senhäuser statten der berühmten 
Dame mit der „Beul am Ei“ gerne 
immer wieder einen Besuch ab. 

Hip und stylisch im  
Brückenviertel 

Direkt nebenan befindet sich das 
seit mehreren Jahren boomende 
Brückenviertel, das mit engen 
Gassen und nicht-alltäglichen 
Gastronomie- und Ladenkonzep-
ten lockt, so z. B. das „Drinks-
mith“ mit diversen abgefahrenen 
Bieren aller Herrn Länder aus 
dem Zapfhahn, oder „Bizziice 
Organic Gelato“ mit sensationell 
leckeren Eissorten. Wer dazu die 
passende Frisur braucht, lässt sich 
noch schnell im „The Hair Club“ 
die Matte hipstertauglich frisieren 
und in diesem Zuge – falls vor-
handen – direkt den Bart artge-
recht stylen. Auch in diesem Mik-
rostadtteil findet sich das ein oder 
andere Traditionslokal, wie z. B. 
das „Atschel“ – mit schönem In-
nenhof und dem überregional be-
kannten „Atschelkrüstchen“ (ein 
mit Käse überbackenem Schnitzel 
auf einem Rösti, das genauso le-
cker schmeckt wie es klingt!). 

Die Schweizer Straße – 
elegant und fein

Einen Hauch von Glamour ver-
spricht die Schweizer Straße 
nicht nur, sie hält ihn auch ein. 
Hier, auf einer der zentralen 
Einkaufsstraßen der Stadt, fin-
det man noch Einzelhändler und 
Fachgeschäfte, nach denen sich 
viele Innenstädte Deutschlands 

sehnen. Die vielen Gebäude aus 
dem Spätklassizismus und die 
vielen Platanen laden zum Fla-
nieren ein, und wer ein modisches 
Einzelstück oder eine besondere 
Spezialität aus Italien sucht, wird 
hier mit großer Sicherheit fündig. 
Es ist also nicht weit hergeholt, 
wenn man die Schweizer Straße 
im Volksjargon und mit einem 
Augenzwinkern auch den „Bou-
levard der Begehrlichkeiten“ 
nennt. Apropos Begehrlichkeiten: 
Es muss nicht immer die schicke 
Uhr oder der handgenähte Leder-
schuh sein - auch mit überschau-
barerem Griff in den Geldbeutel 
kann man hier adäquat und stil-
gerecht geniessen: Im TeeDeUm 
findet man feinste Olivenöle, 
mediterrane Spezialitäten, edle 
Spirituosen und – wie der Name 
schon sagt, sehr leckeren Tee. 
Wer während der Shoppingtour 
lieber einen leckeren Kaffee trin-
ken möchte, kehrt ins „Cafe Wa-
cker“ ein – momentan leider nur 
„to go“, aber trotzdem genauso 
vollmundig im Geschmack wie 
es typischerweise im Porzellan 
serviert worden wäre. Für den 
größeren Hunger lockt mit der 
traditionellen Pizzeria „Dick 
und Doof“ eine echte Bastion mit 
Lieferservice nach Hause. Hier 
schmeckt die Pizza noch so, wie 
sie soll, und das seit 1972. Frisch 
gestärkt flaniert man von dort 
aus weiter Richtung Mörfelder 
Landstraße, um einen Abstecher 
auf dem Sachsenhäuser Bauern-
markt auf dem Ziegelhüttenplatz 
zu machen. � Fotos: TL

Sachsenhausen – da wo der Bär mit dem  
Gerippten in der Hand steppt

Das feierwütige Publikum in Alt-Sachsenhausen trifft man eher zu den Abendstunden – bis dahin herrscht die Ruhe vor dem Sturm. � Foto: CG

ERFAHRENE OBERBAULEITER

SCHLÜSSELFERTIGBAU (w,m,d)

für die Niederlassungen in
Rhein-Main und Köln

www.traumhaus-familie.de/karriere

„Zum gemalten Haus“  
„Ins Gemalte“ gehen die Gäste immer dann, wenn sie gut bürgerliche Küche 
genießen möchten. Ein leckerer Gemüseeintopf oder ein deftiges Schweine-
solber mit Kraut sind nur zwei von vielen deutschen Gerichten, die hier auf der 
Speisekarte stehen. Besonders legendär ist die „Grie Soß“ des Hauses und 
für alle, die öfter kom-
men, gibt es ein täglich 
wechselndes Stammes-
sen. Das Traditionslokal 
existiert seit 1936 und ist 
inzwischen eines der äl-
testen Apfelweinlokale in 
Frankfurt. Selbst interna-
tionale Reiseführer emp-
fehlen „das Gemalte“ 
weiter. Eine unvergessli-
che Atmosphäre schafft 
der vertäfelte Gastraum 
in schönem Licht. 

Öffnungszeiten: Mi, Do und So: 11 bis 23 Uhr, Fr + Sa: 11 bis 24 Uhr
Adresse: Schweizer Straße 67, 60594 Frankfurt  

„Zum gemalten Haus“ hat seinen Namen  
durch seine einzigartige Bemalung erhalten.

Restaurant-
tipp

aus den

Stadt-
teilen

„Alte Liebe“ in Alt-Sachsenhausen   
Die „Alte Liebe“ ist eine gemütliche Bar mit Kaberettbühne und originellen 
Events. Von Rock'n'Roll-Bingo über Varietéshows bis hin zu Video-Partys, gibt 
es hier immer Trubel. Die Abende sind gefüllt mit waghalsigen Artisten, sexy 
Burlesque-Mädchen, Zauberei und Feuer-Jonglage. Die Künstler kann man 
danach sogar anfassen, 
denn nach der Show feiern 
alle zusammen den rau-
schenden Abend. Wer es 
gemütlicher mag, ist auch 
beim Bingo-Abend falsch. 
Statt rüstiger Rentner, die 
kaum die Bingo-Zahlen 
vor sich sehen, gibt es 
hier motivierte Menschen 
auf dem Tisch tanzen und 
„Bingo“ rufen. Wer wilde 
Partys mag, ist in der „Al-
ten Liebe“ richtig. 

Öffnungszeiten: Mo bis Do: 15 bis 1 Uhr, Fr + Sa: 15 bis 3 Uhr, So: 15 bis 0 Uhr 
Adresse: Darmstädter Landstraße 23, 60594 Frankfurt am Main

Die „Alte Liebe“ bereitet sich bereits  
tagsüber auf seine Gäste am Abend vor.

Ausgeh-
tipp
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Es wird eine Vollauslastung geben!
Die Frankfurter Innenstadt wird zur Erlebnis City

Wenn Mann auf Kretschmann trifft
Neue Generation von Kult- und Kunstjacken

Frankfurt (RED) | „Endlich geht 
es in unserer Innenstadt wieder 
los“, sagt Oberbürgermeister Pe-
ter Feldmann. „Die ersten Feste 
feiern ihr großes Comeback – im 
Dezember hatten wir den Weih-
nachtsmarkt, jetzt die Dippemess 
und demnächst den Wäldchestag. 
Das Momem bringt Kultur in die 
City, die Euro Bike das Thema 
Nachhaltigkeit – und Fashion 
Week unsere Kreativszene.“
Im Sommer 2022 wird es mit ei-
ner Vielzahl an Veranstaltung so 
etwas wie eine Vollauslastung für 
den Eventbereich geben. Und per-
spektivisch gesehen – wird die In-
nenstadt zur Erlebnis City. Am 5. 
Mai wird der Oberbürgermeister 
den Masterplan zur Erlebnis City 
in Frankfurt am Main vorstellen. 
Es sind die Ergebnisse einer Stu-
die zur Belebung und nachhalti-
gen Entwicklung der Frankfurter 
Innenstadt. Unter Einbindung 
von mehr als 50 Expert*innen 
aus Handel, Gastronomie Hand-
werk, Architektur, Verbänden, 
Kammern, Politik, Verwaltung 
und Immobilienwirtschaft liegt 
eine Ausarbeitung mit konkreten 
Handlungsempfehlungen vor.

Bei allen Nachteilen die Coro-
na gebracht hat, viele haben die 
Zeit genutzt, um ihre Geschäfte 
zu renovieren. So ist zum Bei-
spiel die Neue Kräme in weni-
gen Wochen nicht wieder zu er-
kennen. Viele Geschäfte haben 
umgebaut und sich einen neuen 
Look zugelegt.
Feldmann: „Diesen Schwung 
wollen wir mitnehmen. Die Zah-
len zeigen, dass sich die Kunden-
frequenz und -bewegungen auf 
der Zeil und der Goethestraße 
in den letzten Wochen deutlich 
nach oben geschraubt haben. Sie 
sind fast wieder auf Normalni-
veau. Zum Teil liegen sie sogar 
über der Besucherfrequenz von 
2019. Auch die Zeil erholt sich 
langsam.“

Fast alle Geschäfte haben den 
Onlinehandel intensiviert. Den-
noch bleibt das Einzelhandels-
geschäft weiterhin die zentrale 
Anlaufstelle für die Kunden. In 
der Goethestraße ist selbst zu 
Corona Zeiten die Frequenz sehr 
hoch geblieben, da gut betuchte 
Kundinnen und Kunden hoch-
wertige Luxusartikel erstmal 

gerne in die Hand nehmen, be-
vor sie sie kaufen.

Der Strukturwandel in der In-
nenstadt hat schon vor Corona 
begonnen. Nur Einkaufen in der 
City, das wird künftig nicht mehr 
der Fall sein. Monostrukturelle 
Infrastruktur wird sich in Zu-
kunft wandeln. Die Innenstadt 
wird sich verändern. Wohnen und 
arbeiten, neue innerstädtische 
Erlebnisse, neue Verkehrsstruk-
turen, eine veränderte klimaneu-
trale Mobilität werden eine große 
Rolle spielen. Resiliente Innen-
stadt heißt das Schlüsselwort für 
eine andere, neue Lebendigkeit 
und eine andere Nutzungsviel-
falt, um der City eine höhere 
Akzeptanz, bessere Aufenthalts-
qualität und attraktive Zukunfts-
fähigkeit zu ermöglichen. 

Es gibt bereits jetzt schon ver-
schiedene Förderprogramme 
vom Land Hessen, damit die 
Innenstadt zum kreativen Raum 
wird. Die Projekte wie die Um-
wandlung der Hauptwache und 
die Maintal Sperrung sind nur 
die Anfänge von zukunftsori-

entierten Entwicklungen. Das 
werden nicht nur kurz- und mit-
telfristige Projekte sein, sondern 
sie werden auch langfristig eine 
Veränderung bewirken.

Feldmann: „Die Innenstad-
tentwicklung ist eine Gemein-
schaftsarbeit mit allen Verant-
wortlichen. Im ersten Schritt 
stellt die Stadt rund 30 Millionen 
Euro zur Innenstadtentwicklung 
zur Verfügung – damit können 
wir viel bewegen.“
Die ein oder andere Corona be-
dingte Entwicklung wird sich 
nicht mehr zurückdrehen lassen 
und Bestand haben. Bestes Bei-
spiel dafür: das Toskana Flair. 
Die Bürgerinnen und Bürger 
möchten draußen sitzen und die 
Stadt mit neuen Einsichten genie-
ßen. Hier wird sich vermutlich die 
Verkehrsführung in Zukunft den 
neuen Infrastrukturen anpassen 
müssen, um den Menschen mehr 
Platz zu geben.
Der Handel, der bislang in der In-
nenstadt sechs und sieben Etagen 
in einem Haus belegt, wird künf-
tig vielleicht noch 2-3 Etagen be-
legen, die anderen Stockwerke 

werden neue Nutzungskonzepte 
bekommen. Gastronomie, kul-
turelle Einrichtungen, Fitness 
und viele weitere Angebote, so 
City Manager Eduard M. Singer. 
„Die neue kulturelle Nutzungs-
änderung an der Hauptwache 
wurde kürzlich bewiesen, mit 
dem neuen MOMEM – Museum 
of Modern Electronic Music und 
deren erfolgreichen Eröffnungs-
veranstaltung. Das ist ein voll-
kommen neuer Akzent mitten 
in der Stadt. An einem Platz an 
dem täglich 600.000 Menschen 
kreuzen, muss es neue Angebo-
te geben“, betonte auch der City 
Manager der Stadt Frankfurt, 
Eduard M. Singer.

Eine sehr schöne Idee – die zur 
Attraktivität der Innenstadt bei-
tragen wird – wäre, die sechs 
Kirchen der Innenstadt pers-
pektivisch zu illuminieren. Das 
wäre eine optische Bereicherung 
des Stadtbildes und würde Angs-
träume abbauen. 

Der Veranstaltungskalender bis 
Ende des Jahres ist voll, sodass 
Singer, von einer Innenstadt Voll-

auslastung spricht. Es beginnt mit 
der Veranstaltung „Nachtschicht 
an der Hauptwache“, dazu wird 
die Adler Shopping Week, Ende 
Mai stattfinden, zusammen mit 
Eintracht Frankfurt, der Wirt-
schaftsförderung Frankfurt und 
dem Hauptamt/Citymarketing. 
Die Frankfurt Fashion Week, 
vom 20. bis zum 26. Juni 2022. 
Nachdem im Frühjahr die Fashion 
Week Corona bedingt stark einge-
schränkt war, wird jetzt die Innen-
stadt mit einer Fashion Lounge am 
Maintal Kai für alle Frankfurter 
ganz stark sichtbar werden.

Die neu gewonnene Messe, die 
Euro Bike, alles zum Thema rund 
ums Fahrrad, kommt ebenso in 
die City. Nicht nur in den Messe-
hallen, sondern auch am Mainkai 
in der Innenstadt kann die Euro 
Bike den Gästen neue Perspek-
tiven aufzeigen. Somit gibt es 
erstmals eine neue Achse von der 
Zeil über die Neue Kräme, den 
Römer hin bis zum Main. „Ich 
bin überzeugt: Die Frankfurter 
City hat ihre besten Tage noch 
vor sich“, so der Oberbürger-
meister abschließend.

Frankfurt (RED) | Corona macht 
auch kreativ. Die erfolgrei-
che, bekannte und anerkannte 
Frankfurter Künstlerin Nathali 
von Kretschmann hat in der Co-
rona Zeit einen neuen Modelook 
entwickelt. Pop-Up-Clothing ist 
eine neuartige Fashion Idee. Die 
Idee dazu kam ihr mit Kai Mann 
(Veranstalter Frankfurt Okto-
berfest). Die beiden haben dann 
mal eben schnell, in der Corona-
zeit, ein Startup, in diesem Fall 
ein Fashion Pop-Up gegründet.

Auf einer großen Society Party 
im neuen Melia Hotel Frankfurt 
wurden den vielen interessier-
ten Gästen die moderne und 
angesagte „von Kretschmann 
Jacken-Collection“ erstmal prä-
sentiert. Das Label heißt „Rych“ 
und ist absolut unkopierbar und 
kein Teil irgendeiner Massenpro-
duktion. Die ganze Kollektion 
besteht nur aus Einzelstücken.

Große Stückzahlen wird es nie 
geben, sie können sich somit si-
cher sein, ihre Jacke gibt es kein 
zweites Mal mehr auf der ganzen 
Welt. Für den Fall, sie haben eine 
eigene Idee im Kopf Nathalie 
von Kretschmann individuali-
sierte gerne ihr Kleidungsstück. 
So wird aus einer erstmal „nor-
malen“ Jacke, ein uniques und 
einzigartiges Kunstwerk. 

Bekannt wurde Nathali Kretsch-
mann in der durch ihre Pop-Art 
Kunst, Bilder Collagen auf Alu-

minium.  Eines ihrer Kunstwerke 
wurde auch auf dem Vernissage 
Abend im Melia Hotel für einen 
guten Zweck versteigert. Philipp 
Graf zu Solms-Wildenfels hat 
ein Bild, mit dem Motiv Marilyn 
Monroe für 4000 Euro für einen 
guten Zweck, zu Gunsten der 
Ukraine ersteigert. 

Kai Mann ist überzeugt, das Mo-
delabel „Rych“ auch im Ausland 

ein großer Erfolg wird! Er kann 
sich sehr gut vorstellen, dass die 
Kollektion in den Hafengeschäf-
ten von Porto Banus, Ibiza oder 
Port Andrax ein Renner wird. Er 
hat da noch ganz andere Ideen: 
maßgeschneiderte Pop Art Kunst-
werke für internationale Künstler 
wie z. B. David Guetta oder An-
gelina Jolie. 15-20 Jacken sollen 
pro Monat gefertigt werden, alle 
aus hochwertigsten Materialien. 

Perspektivisch soll 
es auch Kleidungs-
tücke geben, die auf 
Jahreszeiten bezogen 
werden, zum Beispiel 
Winterjacken. Preislich 
geht es ab 2.500 € los.

Die Kunst auf die Ja-
cken zu bringen, ist 
nicht einfach und hatte 
einen längeren Produk-

tionsprobevorlauf erfordert. Auf 
die Jacken wird ein Leder Patch 
aufgenäht, auf dem tolle Moti-
ve, grelle Farben, bekannte Per-
sönlichkeiten und weltbekannte 
Logos sind. Dazu kommt eine 
individuelle künstlerische Nach-
bearbeitung mit Airbrush und 
es wird von Hand gestaltet und 
bemalt.

Das auf den Kleidungsstücken 
weltbekannte Luxusmarken Lo-

gos erscheinen, darüber muss 
niemand Gedanken machen. 
Jedes Stück ist ein Unikat und 
somit ein nicht reproduzierbares 
Kunststück und somit kein Mas-
sen Artikel, der millionenfach 
verkauft wird. Und meist steht 
auch hinter dem Luxus-Label 
unverkennbar Fake.

Die Herstellung einer Jacke, ei-
nes Kleidungsstückes, dauert 
circa drei Wochen. Alle Textil- 

Partnerfirmen werden 
von „Rych“ persön-
lich und sorgfältig 
ausgesucht und auf 
Arbeitsbedingungen 
und Nachhaltigkeit 
gecheckt. Produziert 
wird in verschiede-
nen Ländern.

Eine fertig designte 
Jacke von Nathali 
von Kretschmann 
für Helene Fischer 
liegt schon bereit. 
Die Musikerin 
muss nur noch 
zustimmen, um 
eine echte „von 
K r e t s c h m a n n“ 
Kunstjacke tragen 
zu können. 

Mehr Infos unter 
www.nathalivon 
kretschmann.de

Nathali von Kretschmann umgeben von ihrem Design.

Kai Mann und Nathali von Kretschmann  
mit einer der Designerjacken.       Fotos: DF

OB Peter Feldmann und Citymanager Eduard M. Singer im Teehaus Schnorr.
� Foto: Stadt Frankfurt/Bernd Kammerer

OB Peter Feldmann im Gespräch in der (Kinder-)Buchhandlung Eselsohr.
� Foto: Stadt Frankfurt/Andreas Varnhorn
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VIER GEWINNER 
FAHREN AB JETZT 

E-AUTO!
Über Ostern haben wir in Frankfurt an vier geheimen 
Standorten unser „rollendes Osterei“ versteckt. Unsere 
Hörer mussten daher in diesem Jahr nicht nur nach bun-
ten Eiern, sondern auch nach unserem Elektroflitzer auf 
die Suche gehen. Zu gewinnen gab es den neuen ELA-
RIS FINN! Unsere vier Gewinner dürfen den wendigen 
City-Flitzer jetzt für ein Jahr inklusive Autoversicherung 
fahren. „Ich habe das am Anfang gar nicht realisiert, dass 
ich wirklich ein Auto gewonnen habe. So ein tolles Oster-
geschenk gab‘s bei uns noch nie. Meine Tochter hat gera-
de frisch den Führerschein. Ich glaube, sie freut sich jetzt 
am meisten. (…) Vor allem das edle Design im Innenraum 
gefällt mir. Wahrscheinlich müssen wir in der Familie drum 
streiten, wer den ELARIS jetzt fahren 
darf“, freute sich eine Gewinnerin.

Radio Frankfurt sagt herz-
lichen Glückwunsch zum 
neuen Elektroauto!

FREQUENZEN
UKW / DAB+ 
95,1 Frankfurt/Main
95,1 Wiesbaden / Rhein-Main
97,3 Hanau
100,8 Darmstadt

Kabelfrequenz 
106,2 Unitymedia Hessen

Live bei Radio  
       Frankfurt 

BOCKENHEIM (TL) | Stramme 
23 Zentimeter Länge hält der 
Hessen-Dildo für seine Nut-
zerinnen und Nutzer bereit. 
Die beiden Geschäftspartner 
Jürgen Schreiter und Franz 
Mayer hatten die Idee einzigar-
tige Dildo-Kreationen im Bem-
bel-Muster herzustellen und zu 
verkaufen. Bereits seit einigen 
Jahren führt Jürgen Schreiter 
das Geschäft „Bembeltown“ in 
der Tilsiter Straße 10 im Frankf-
urter Stadtteil Bockenheim. Dort 

verkauft er allerhand: vom klas-
sischen Bembel über T-Shirts bis 
hin zum Herrenschmuck. Durch 
seine Arbeit hatte er bereits die 
richtigen Kontakte, um der Idee 
der Bembel-Dildos zum Erfolg 
zu verhelfen. 

Die Luststäbe werden, genauso 
wie der klassische Bembel, aus 
Steinzeug hergestellt. Steinzeug 
hat die höchste Ton-Qualitäts-
stufe und wird bei über 1200 
Grad bis zu zwölf Stunden ge-

brannt. Produkte aus Steinzeug 
sind frostbeständig und spülma-
schinenfest. „Wobei es beim Dil-
do wohl nur auf die Spülmaschi-
nenfestigkeit ankommt“, lacht 
Schreiter. Für die Sicherheit der 
Anwenderinnen ist das Gerät 
ebenfalls stoßfest. „Was noch 
wichtig ist: Die Stäbe lassen sich 
mit heißem oder auch kaltem 
Wasser befüllen. Je nachdem, ob 
es untenrum lieber mollig warm 
sein soll oder eiskalt“, führt 
Schreiter fort. 

Doch die Dildo Brothers möch-
ten es nicht beim klassischen 
Luststab belassen. Sie haben 
bereits viele Ideen, um ihre 
Kunden mit neuen Ideen aus der 
Kategorie Liebe zu überraschen. 
Neben dem großen Sexspiel-
zeug, soll nun auch eine kleinere 
Version erscheinen. Als „Diva“ 
-Edition soll der Stab auch in der 
Farbe rosa verkauft werden. Für 
alle, die den Dildo lieber ins Re-
gal stellen, als ihn selbst auszu-
probieren, soll noch eine Version 
mit Likör gefüllt herauskommen. 
„Wir haben da schon ganz tol-
le Namen gefunden, wie „die 
scharfe Granate“. Der Stab wird 
dann mit Chili-Likör befüllt“, 
sagt Schreiter und grinst dabei 
amüsiert. 

Ob fürs Regal oder den eigenen 
Spaßgebrauch, die Dildo Bro-
thers freuen sich darauf, den 
Hessen-Dildo an den Mann und 
vor allem an die Frau zu brin-
gen. Ab Anfang Mai können bei 
einzigartigen Dildo-Mal-Par-
tys die Teilnehmer unter dem 
Motto „Paint your own Dildo“ 
bei Sekt und Snack die Objekte 
nach eigenem Wunsch bemalen. 
Eine super Idee für kreative und 
einzigartige Junggesellinnenab-
schiede. 

Weitere Informationen gibt es 
unter: www.bembeltown.de und 
www.bembel-party.de.

The Dildo Brothers präsentieren:
Die Bembel-Dildos machen Lust auf mehr 

Jürgen Schreiter mit dem „Hessen-Dildo“ mitten in Bembeltown. � Foto: TL

Neues b’mine Hotel am Frankfurter Flughafen: 
Hier können Gäste jetzt ihr Auto mit auf’s Hotelzimmer nehmen! 
Flughafen (TS) | Das leidige 
Parkplatzsuchen oder das Koffer-
schleppen bis zur Zimmertür hat 
sich im neuen b’mine Hotel direkt 
am Frankfurter Flughafen erle-
digt. Hier können Auto-Fans mit 
einem sogenannten „Car Loft“ 
(fast) bis ins Zimmer rollen. DER 
FRANKFURTER hat sich das ge-
nauer erklären lassen. 

Im kürzlich neueröffneten b’mine 
Hotel an der Haltestelle Gateway 
Gardens gibt es neben gewöhnli-
chen Einzel- und Doppelzimmern 
auch die Zimmerkategorie „Car 
Loft“. Bucht man dieses außerge-
wöhnliche Zimmerkonzept, ist es 
Gästen erlaubt, das eigene Auto 
auf einem Balkon - der sogenann-
ten Car Loggia - direkt neben 
dem Zimmer abzustellen. Auto 
und Bett sind dann nur durch 
eine Glasscheibe von einander 
getrennt.

„Dahinter steckt eine bahnbre-
chende Technologie, die den 
Hotelbesuch zu einem außerge-
wöhnlichen und weltweit einma-
ligen Erlebnis macht“, berichtet 
Hotelmanager Matthias Beinlich. 
Als Gast erhält man eine Ho-
tel-Chipkarte und fährt damit 
dann in den extra für schwere 
Autos gebauten Aufzug, der dann 
in einer der zehn Etagen, direkt 
vor dem gebuchten Hotelzimmer 
hält.  
„Unsere Car Lofts sind allerdings 
nicht nur etwas für Autoliebha-
ber oder Technikfans. Die kom-
men natürlich bei uns voll auf 
ihre Kosten, aber auch alle, die 
ungerne Gepäck schleppen, gern 
etwas im Auto liegen lassen oder 
ungesehen ins Hotel fahren wol-
len, sind jetzt schon begeistert 
von unserem Konzept“, erklärt 
Beinlich. Außerdem setzt das 
neueröffnete Frankfurter Hotel 

Außen wie innen attraktiv. Hotelzimmer trifft auf  
exklusiven Parkplatz vor der Zimmertür.      Fotos: b`mine/Studio-KHF.de

bereits voll auf E-Mobilität. Je-
der der 40 Abstell-Balkone im 
neuen Auto-Hotel ist mit einem 
Anschluss zum ‚elektrischen Auf-
tanken‘ ausgestattet. 

Insgesamt verfügt das neue 
b’mine Hotel über 241 Zimmer 
– viele davon mit Blick auf die 
Start- und Landebahn des be-
nachbarten Flughafens. Durch 

das innovative Car-Loft-Kon-
zept heben dort allerdings nicht 
nur Flugzeuge, sondern mit Hilfe 
des eingebauten Car-Lifts auch 
Autos ab. Das hat allerdings 
auch seinen Preis. Wer zusam-
men mit seinem Auto einchecken 
will, zahlt für ein Doppelzimmer 
etwa 160 Euro – ohne Frühstück. 
Verrückt schöne Kombination 
von Bett und Auto. 
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Klinik Langen

Jedem Anfang
wohnt ein Zauber inne

Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Infoabend
ein. Chefarzt Dr. Krapfl und sein Team präsentieren die
Abläufe einer Geburt und stehen für Ihre Fragen zur
Verfügung.

Mi., 04.05.2022, Beginn 18.00 Uhr

Gesund werden. Gesund leben. www.asklepios.com

Anmeldung & Information unter:
Tel.: 06103 / 912-615 07
gyn.langen@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Infoabend Geburtshilfe

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

Anmeldung ist erforderlich!
Die Veranstaltung findetentsprechend der 2G+

Regelung statt.

SACHSENHAUSEN (TL) | Wir 
Frankfurter, wir lieben unsere 
Wasserhäuschen! Vieles erin-
nert an die eigene Kindheit: Mit 
großen Augen vor dem Süßigkei-
ten-Regal und sich Naschkram 
für eine gemischte Tüte aussu-
chen. Da wird einem ganz warm 
ums Herz. 

Der Ursprung der Wasser-
häuschen liegt in der zweiten 
Hälfte des 19. Jahrhundert. Sie 
entstanden als Mineralwasser-
verkaufsbuden – daher stammt 
auch der Name. Früher wurden 
die Kiosk-Büdchen hauptsäch-
lich genutzt, um schnell einen 
Einkauf zu erledigen. Die Ki-
oske sollten „Trostbuden“ dar-
stellen, in denen es alles gab, 
was zum Überleben gebraucht 
wird: Brennstoff, Milch oder 
auch Obst. Doch auch als Seel-
entröster haben die Büdchen ge-
dient – bis heute sind sie sozialer 
Treffpunkt und Art „Dorflinde“.  
Wenige Wasserhäuschen haben 
es geschafft, sich bis heute 

zu halten, noch etwa 80 gibt es 
in Frankfurt. In unserer neu-
en Wasserhäuschen-Serie wird 
DER FRANKFURTER gleich 
vier vorstellen. 

Das Stück Kulturgeschichte, das 
sich heute im Allgemeinen hin-
ter den Buden verbirgt soll er-
halten bleiben. Dafür setzen sich 
Hubert Gloss, Journalist und 
Kunstfotograf, gemeinsam mit 
der Brauerei Binding ein. Das 
Wasserhäuschen Nox in Sach-
senhausen ist das Herzstück des 
Stadtteils. Durch die Einbindung 
der dort lebenden Menschen, 
kann das Wasserhäuschen mehr 
bieten als reine Trinkkultur. Es 
ist ein Ort des Zusammentref-
fens und des Austauschs, der 
Menschen prägt und einzigarti-
ge Erinnerungen schafft. 

Das Büdchen Nox in der Hol-
beinstraße zeichnet sich durch 
seine freistehende Lage – also 
dem typischen Wasserhäuschen- 

Look aus. Die Brauerei Binding 
hat sich kurzerhand entschieden, 
dieses als eines von drei Kult-
stätten bunt zu bemalen. Die 
anderen Wasserhäuschen heißen 
„Auf der Insel“ und „Praunhei-
mer Brücken Café“. Der Künst-
ler Marcus Dörr, der Teil der 
Offenbacher Künstleragentur 
Artmos4 ist, wurde für die Graf-
fitis beauftragt. 

Doch der neu bemalte Treff-
punkt muss bald einem Kreisel 
weichen. Geplant hat die Stadt 
den Holbeinkreisel, um Ord-
nung in die Kreuzung Oppen-
heimer Landstraße, Holbein-, 
Burnitz- und Hedderichstraße 
sowie Nell-Breuning-Straße zu 
bringen. Das Bauprojekt ist be-
reits abgesegnet, ab nächstem 
Jahr soll gebaut werden. Dem 
Kiosk Nox entfällt dadurch ein 
großer Teil der Grünfläche, der 

bisher mit Bierbänken und Lie-
gestühlen vollgestellt ist. Sollte 
die große Platane tatsächlich 
entfallen, fällt auch ein Ort weg, 
an dem sich Familien und Freun-
de nachmittags zu einem Stück 
Kuchen oder am Abend auf ein 
Bier getroffen haben. Es bleibt 
zu hoffen, dass sich die Stadt den 
Umbau nochmal durchdenkt und 
Platz für Sitzflächen sicherstellt. 

Mit Beginn des Monats Mai wird 
der Bildband „Frankfurt Ki-
osk-Kultur“ von Hubert Gloss 
beim Bodenstaff Verlag erschei-
nen. Auf 88 Seiten werden viele 
Wasserhäuschen vorgestellt und 
im Wandel der Zeit abgebildet. 
Das Buch wird von Hessenshop 
und Kaufhof Hessen vertrieben 
und kann für 12,95 Euro erwor-
ben werden. Mehr zum Thema 
Wasserhäuschen auch auf www.
allesgude.de. 

Auftakt unserer neuen Wasserhäuschen Reihe:
Das Nox - Kunterbunte Kultstätte im Herzen Sachsenhausens

Eine frühere Aufnahme des Wasserhäuschen Nox in der Holbein-
straße. � Fotos: Hubert Gloss

Das Graffiti, seitlich des  
traditionellen Wasserhäuschens in der Holbeinstraße, wurde von der 

Binding Brauerei gesponsert. Das Wasserhäuschen Nox ist, wie viele seiner Art,  
Treffpunkt von allen Generationen und Schichten.

Werde zum kleinen Star der  
Frankfurter Fastnacht

Grosser Rat sucht das neue Kinderprinzenpaar
Frankfurt (PM) | Mit viel Elan 
sind die Frankfurter Fastnachter 
bereits in der Vorbereitung für 
die nächste Fastnachtskampag-
ne. „Wir blicken nach vorne mit 

viel Hoffnung und Zuversicht, 
auch wenn der 11.11. noch sehr 
weit weg scheint“, erklärt der 
Pressesprecher Uwe Forstmann. 
Ob im Grossen Rat als Dachorga-

nisation, oder auch in den vielen 
Frankfurter Karnevalvereinen, 
überall bekommt man geschäfti-
ges Treiben mit.

Somit gehen die Fastnachter 
auch auf die Suche nach einem 
neuen Kinder-Prinzenpaar für 
die Kampagne 2022/2023. Tho-
mas Peukert, Jugendbeauftrag-
ter des Grossen Rates und Leiter 
des Betreuerteams: “Wir freuen 
uns auf die Bewerbungen und 
sind gespannt, was wir von den 
Kindern bekommen“.

Nachdem Felix II. und Amelie I. 
nun zwei Jahre die Kinderfast-
nacht mit viel Bravour angeführt 
haben und sicher eine unvergess-
liche Zeit erlebt haben, gilt es 
nun ein neues Kinder-Prinzen-
paar zu finden. Thomas Peukert: 
„Werde zum kleinen Star der 
Frankfurter Fastnacht und erle-
be gemeinsam mit dem großen 
Prinzenpaar und dem Grossen 
Rat alles was zur Frankfurter 
Fastnacht dazugehört, wie z.B. 
„euren“ Kinder-Fastnachtszug 
und natürlich auch die Teilnah-
me am großen Frankfurter Fast-
nachtszug.“

Was musst du dafür tun?

Wenn Du zwischen 9 und 12 
Jahren alt bist und Spaß an der 
Frankfurter Fastnacht hast, dann 
sende deine Bewerbung mit ei-
nem aktuellen Bild, Alter und 
Größe (sowie dem Einverständ-
nis deiner Eltern) und beantwor-
te bitte die folgenden Fragen:

• �Warum willst du Kinderprinz 
oder Kinderprinzessin von 
Frankfurt werden?

• �Was möchtest du den Kindern 
und Erwachsenen auf der Büh-
ne erzählen?

• �Was war das Lustigste, was du 
bisher in der Frankfurter Fast-
nacht erlebt hast?

 
Das Betreuerteam um Thomas 
Peukert und Alexandra Schie-
deck-Stalp freut sich auf deine 
Bewerbung bis zum 15.05.2022 
unter der E-Mail-Adresse kin-
derprinzenpaar@grosser-rat.de. 

BU: Das könntest Du sein!� Foto: Grosser Rat

Mehr Information zur 
Frankfurter Fastnacht auch
unter www.grosser-rat.de.
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Radklassiker zurück  
am Traditionstermin: 1. Mai 

Eschborn-Frankfurt mit den Profis und 6.000 Hobbyradsportler

Innenstadt (PM) | Der 
Deutsche Journalisten-Verband 
(DJV) ruft für den 3. Mai, dem 
Welttag der Pressefreiheit, um 
12 Uhr bundesweit zur Demons-
tration "Für Frieden und Pres-
sefreiheit“ auf. Der DJV Rhein-
land-Pfalz wird gemeinsam mit 
dem DJV Hessen und dem DJV 
Baden-Württemberg in Frank-
furt vom Ukrainischen Konsulat 
zur russischen Vertretung mar-
schieren und Zeichen setzen:
• �Gegen Krieg und für Frieden
• �Für Meinungsfreiheit und  

Demokratie
 
Der Angriffskrieg Russlands ge-
gen die Ukraine ist barbarisch, 
das Leid der Menschen in der Uk-
raine unermesslich groß. Unter 
den unzähligen Opfern sind auch 
getötete Journalisten in der Uk-

raine, verfolgte und unterdrückte 
KollegInnen in Russland. Auch 
für sie wollen wir ein Zeichen 
setzen! Macht mit! Setzt ein kla-
res Zeichen! Bringt eure Freun-
de, Familie und Bekannte mit.
 
Treffpunkt ist der Klaus-Mann-
Platz vor dem Ukrainischen 
Konsulat in Frankfurt. Ab-
marsch ist um 12 Uhr!

Ziel des Zugs ist das Russische 
Konsulat, wo wir demonstrieren 
werden. Das Ende ist für 14.20 
Uhr geplant. Wer teilnehmen 
möchte, meldet sich bitte bei der 
Geschäftsstelle in Mainz, info@
djv-rlp.de bis Freitag, 29. April an. 
Der DJV Rheinland-Pfalz über-
nimmt die nachgewiesenen Fahrt- 
kosten am 3. Mai für angemelde-
te teilnehmende Mitglieder.

Tag der Pressefreiheit 
am 3. Mai 2022

Aufruf zur Demonstration „Für Frieden 
und Pressefreiheit“ in Frankfurt!

Husten, Fieber oder auch Schnupfen:
Die typischen Folgen einer Corona-Infek-
tion sind bekannt. Doch nun zeigt eine
Studie, dass das Virus auch das Gürtel-
rose-Risiko erhöht. Verglichen wurden Infi-
zierte über 50 Jahren mit über 50-Jährigen
ohne Infektion. COVID-19-Erkrankte hatten
demnach ein um 15 % höheres Risiko,
eine Gürtelrose zu entwickeln.
Gürtelrose ist eine ernste Infektionskrank-

heit, deren Erreger bei mehr als 95 % der
über 60-Jährigen nach einer Windpocken-
erkrankung im Körper verbleibt. Das so-
genannte Varizella-Zoster-Virus wird als
Gürtelrose reaktiviert, wenn das Immunsys-
tem alters-, krankheits- oder stressbedingt
geschwächt ist. Das Alter ist der größte
Faktor für ein schwächer werdendes Im-
munsystem, doch auch COVID-19-Erkrank-
te sind Experten zufolge anfälliger, weil es
bei ihnen zu einer vorübergehenden Schä-
digung der Immunzellen kommt. Statistisch
erkrankt einer von drei Menschen im
Laufe seines Lebens an Gürtelrose. Bis zu

30 % der Betroffenen erleiden Komplikati-
onen wie anhaltende Nervenschmerzen.
Die STIKO empfiehlt deshalb Personen

ab 60 Jahren und Menschen mit Grunder-
krankungen ab 50 Jahren eine Impfung
gegen Gürtelrose. Bestenfalls besteht der
Schutz bereits vor einer COVID-19-Erkran-
kung. Aber auch nach der Akutphase und
Abklingen von Symptomen können laut
STIKO Vorsorge-Impfungen durchgeführt
werden, sofern keine schwere, akute
Krankheit mit Fieber über 38,5°C vorliegt.
Sprechen Sie mit Ihrer Ärztin oder Ihrem
Arzt über Ihre Vorsorgemöglichkeiten.

Neue Studie legt nahe:

Corona-Infektion erhöht
das Risiko für Gürtelrose

da_2022_500_080/1010848_mm

Foto: Olena Yakobchuk/shutterstock.com
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ANZEIGE

Das Frühlingserwachen könnte
so herrlich sein, würde nicht
auch ein Bösewicht aus sei-
nem Schlaf gerissen: die
Zecke. Das hochwirksame
Zeckenspray„ZeckAttack“
von ALPHAZOO schützt
Hunde und Katzen opti-
mal vor den unliebsamen
Besuchern. Das Repellent
mit Eukalyptus und Citro-
nella wirkt mechanisch
– die ätherischen Öle
vertreiben die Zecken aus
dem Fell und können bei
langfristiger Anwendung
einem Neubefall entge-
genwirken. Der sanfte
Sprühnebel eignet sich so-
wohl als Kontakt- als auch
als Umgebungsspray.

Damit Vierbeiner möglichst
biss- und stressfrei durch die
Sommer-Saison kommen,
ist effektiver Parasi-
tenschutz unerlässlich.
Neben dem hochwirk-
samen Zecken-Repellent
bietet ALPHAZOO eine
große Auswahl an Ecto-
sprays, z.B. gegen Gras-
milben, Flöhe, Bremsen
und Milben. Schluss mit
dem kostenfreien (Fell-)
Hotel: Ungebetene Gäste
werden offiziell zum
Check-out gebeten.

Erhältlich im ausgewähl-
ten Fachhandel oder auf
www.alphazoo.de

Auf Nummer sicher
Hautfreundlicher Zeckenschutz für Vierbeiner

da_2021_500_231/1010406_mm

ANZEIGE

Marktplatz

Markt
Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!   03685 - 409140,
5% Online-Rabatt sicher.
www.dachbleche24.de

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Stellen
Nette deutschspr. Frau möchte ältere
oder behinderte Personen rund um die
Uhr betreuen   06053-8099809

ANKAUF Pelze aller Art, Näh- und
Schreibmaschinen, Figuren, Leder,
Krokotaschen, Schallplatten, Eisen-
bahnen, Silberbesteck, Bleikristall,
Zinn, Modeschmuck, Möbel, Klei-
der, Alt- und Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Gardinen, Uhren,
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder,
Gobelin, Messing, Teppiche, Or-
den, Ferngläser, Puppen, Pe-
rücken, Krüge, komplette Nachläs-
se sowie Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie
Wertschätzung. 100% seriös und
diskret. Barabwicklung vor Ort.
Täglich, 8-21 Uhr.
 069-17516793

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Bitte beachten Sie heute 
folgende Beilagen in der Gesamt-
ausgabe oder in Teilbelegungen 
von

Beilagen-
� hinweisGeburtshilfe der Asklepios Klinik Langen informiert

LANGEN (PM) | Mit einem äußerst kompetenten Team steht 
die Abteilung Geburtshilfe in der Asklepios Klinik Langen rund 
um die Uhr den Müttern und Säuglingen zur Verfügung. Der 
Fachbereich unter Leitung von Chefarzt Dr. Eckart Krapfl be-
steht aus Fach-Ärzt*innen und Hebammen, die über eine jah-
relange Erfahrung auf dem 
Gebiet der Geburtshilfe ver-
fügen. Bei einem Infoabend 
am 4. Mai 2022 um 18 Uhr in 
der Asklepios Klinik Langen 
können sich werdende Müt-
ter und Väter ausführlich von 
den Expert*innen informieren 
lassen. Eine Anmeldung ist 
erforderlich unter Tel.: 06103 
91261507 oder gyn.langen@
asklepios.com.

Chefarzt Dr. Eckart Krapfl.
� Foto: Asklepios

FRANKFURT/ESCHBORN (PM) | 
Alle freuen sich darauf, dass die 
Radsportveranstaltung erstmals 
seit zwei Jahren unter Volllast 
gefahren werden kann. Es gibt 
nur noch wenige Corona be-
dingte Einschränkungen für das  
Publikum.
Projektleiter Matthias Pietzsch 
hat zusammen mit dem Sportde-
zernenten der Stadt Frankfurt, 
Mike Josef, die Einzelheiten in 
einer Pressekonferenz am Frei-
tag vorgestellt. Zum 61. Mal 
findet diese Großveranstaltung 
statt. Das Radrennen ist mit 
vielen internationalen Radpro-
fis und der deutschen Rennrad-
sport-Elite besetzt. Auf dem 183 
km langen Rundkurs müssen die 
Fahrer über 3320 Höhenmeter 
bewältigen. 19 hochkarätig be-
setzte Teams haben sich ange-
meldet. Radsport ist Zeitgeist 
und die Veranstaltung gehört zu 
Frankfurt, so Sportdezent Mike 
Josef. Eschborn – Frankfurt ver-
bindet Breiten- und Leistungs-
sport. So haben sich zur Skoda 
Velotour 2022 bereits über 6000 
Radfahrer angemeldet.
Die Veranstaltung ist nah bei den 
Menschen und bringt Radsport 
zum Anfassen. Für Frankfurt hat 
das Ereignis ein hohes Maß an 
Sport-Identität und Tradition. Der 
Lokalmatador und Radsport Profi 
Jonas Rutsch peilt das Podium an. 
„DER FRANKFURTER“ drückt 
die Daumen, dass er den Zielein-
lauf an der Alten Oper im Ends-
purt für sich ausmachen kann.

Hintergrund der  
Veranstaltung 

60 Jahre nach der Erstausgabe 
kehrt der Radklassiker zurück 
an seinen Traditionstermin: der 
Jahrestag wird am 1. Mai gefei-
ert. Nach der Corona-bedingten 
Verschiebung in den vergan-
genen beiden Jahren steht der 
Feiertag wieder fest im Kalen-
der. In zwei Monaten eröffnet 
Eschborn-Frankfurt die Profi-Sai-
son in Deutschland, 6.000 Hobby-

radsportler werden zur ŠKODA 
Velotour erwartet, der Nachwuchs 
feiert mit sieben Rennen.

Mit der Rückkehr zum 1. Mai un-
terstreicht Eschborn-Frankfurt 
seine Position im UCI World-
Tour-Kalender. Im Übergang von 
den Frühjahrs-Monumenten zu 
den Landesrundfahrten kommt 
es erneut zum Schlagabtausch 
zwischen den Klassiker-Spezi-
alisten und der Sprinter-Elite. 
Wie bei großen Klassikern üb-
lich bleibt die etablierte Strecke 
bestehen. 

Klassiker-Strecke mit 
einem Plus an Sicherheit in 

Frankfurt
Nach dem Start in Eschborn geht 
es zunächst in die Frankfurter 
City zur ersten Zieldurchfahrt 
bevor der Taunus ins Visier ge-
nommen wird. Ab Oberursel 
fordert die ikonische Taunus-
runde mitsamt den Anstiegen 
zum Feldberg, Ruppertshainer, 
Mammolshainer und zur Billt-
alhöhe die Profis heraus. Die 
vierte Überquerung des Mam-
molshainer Stich läutet die letzte 
Rennstunde ein. Es geht zurück 
nach Eschborn und weiter zur 
Mainschleife. Die Einfahrt nach 
Frankfurt wurde optimiert. Jetzt 
werden Bahnschienen als mög-
liche Gefahrenstelle umfahren, 
um die Sicherheit der Radsport-
ler noch weiter zu erhöhen. Nach 
drei Zielrunden und 185 Kilome-
tern wird der Sieger 2022 vor der 
Alten Oper gekürt.

ŠKODA Velotour mit  
größerem Angebot

Neben den Profis machen 6.000 
Hobbyradsportler*innen den 1. 
Mai zum Radsportfeiertag. Wie 
groß bei ihnen die Vorfreude auf 
das Frühjahr ist, zeigt der aktu-
elle Anmeldestand. Bereits vor 
Wochen waren 4.500 Teilneh-

mende für die ŠKODA Velotour 
angemeldet – Rekord zu diesem 
Zeitpunkt. 
Nach der Verkleinerung im ver-
gangenen Jahr wird das Rennen 
für Jedefrau und Jedermann wie-
der auf drei Strecken ausgedehnt. 
Die lange "Classic"-Distanz über 
100 Kilometer ist ein wahrer 
Jedermann-Klassiker mit allen 
legendären Taunus-Anstiegen. 
Die mittlere "Express"-Variante 
über 88 Kilometer verzichtet auf 
den steilen Mammolshainer. Die 
ŠKODA Velotour Skyline bie-
tet sich mit 40 nahezu komplett 
flachen Kilometern zwischen 
Eschborn und Frankfurt vor al-
lem für Einsteiger*innen an.

Sieben Rennen für den 
Nachwuchs

Radsport von Klein bis Groß 
– diese Idee prägt den Radklas-
siker seit 60 Jahren. Die Kleins-
ten ab zwei Jahren haben beim 
Laufradrennen der „kinder Joy 
of Moving mini tour“ ihren gro-
ßen Tag; Kinder bis zwölf Jahre 
können an der Bike Parade vor 
der Alten Oper teilnehmen. Für 
die ambitionierten Radsport-
talente werden die Lizenzren-
nen des Süwag Energie Nach-
wuchs-Cup veranstaltet. In vier 
Altersklassen (U11, U13, U15, 
U17) wird der Radklassiker aus-
gefahren. Mit dem 1. Mai kehrt 
auch das Inklusionsrennen für 
Schülerinnen und Schüler zu-
rück an die Alte Oper.
Für ein Comeback des Junioren- 
und U23-Rennens kommt der 1. 
Mai 2022 leider zu früh. Die zeit-
liche Entzerrung und Abstände 
des Renntages, die im vergan-
genen September für Sicherheit 
bei allen Teilnehmenden gesorgt 
haben, werden in diesem Jahr 
schrittweise zurückgefahren. 
Dies ermöglicht unter anderem 
die Wiederaufnahme des Inklu-
sionsrennens. Für das kommende 
Jahr herrscht Optimismus, dass 
der Radklassiker wieder kom-
plett gefeiert werden kann. 

Stimmen zum Radklassiker 
am 1. Mai

"Der 1. Mai ist definitiv, denn wir 
setzen auf einen Radklassiker, der 
bereits jetzt machbar ist. Der letz-
te Radklassiker fand unter Pande-
mie-Bedingungen statt. Diese Er-
fahrung ist ein Riesen-Vorteil, der 
uns schon Anfang März Planungs-
sicherheit für die kommenden acht 
Wochen gibt. Wir setzen auf das 
Konzept aus dem September und 
öffnen es in vorsichtigen Schrit-
ten", sagt Matthias Pietsch, Pro-
jektleitung für Eschborn-Frank-
furt bei der Gesellschaft zur 
Förderung des Radsports.

"Ein Youngster gegen viele Rou-
tiniers – die Radklassiker-Strecke 
hat sich bewährt und 2021 einen 
neuen Sieger hervorgebracht. Das 
verspricht auch am 1. Mai ein offe-
nes Rennen. Wir haben eine klei-
ne, aber sehr wichtige Optimie-
rung vorgenommen und umfahren 
in Frankfurt Bahnschienen. Nach 
vier Rennstunden sind die Fahrer 
komplett im Tunnel, bereiten sich 
in Höchstgeschwindigkeit auf das 
Finale vor, kämpfen um Positi-
onen – da wollen wir Gefahren-
stellen ausschließen", sagt Fabian 
Wegmann, Sportlicher Leiter von 
Eschborn-Frankfurt.

Adnan Shaikh, Bürgermeister der 
Stadt Eschborn, sagt: „Der Rad-
klassiker ist zurück am 1. Mai! 
Wir freuen uns, die Teilnehmen-
den der ŠKODA Velotour und die 
Stars des Profi-Radsports bei uns 
in Eschborn zu begrüßen. Beim 
letzten Mal kam ungewohnte 
Herbstatmosphäre auf, jetzt freu-
en wir uns auf den festen Termin 
im Frühjahr. Im besten Falle sind 
die kommenden Wochen nicht 
nur der Start in die Saison vieler 
Radsportlerinnen und -sportler, 
sondern auch die Rückkehr für 
begeisterte Besucherinnen und 
Besucher bei unseren Veranstal-
tungen, wie beispielsweise dem 
Eschenfest Mitte Mai."

„Am 1. Mai findet endlich wie-
der der Radklassiker an der 
Alten Oper statt“, sagt Stadt-
rat Mike Josef, Dezernent für 
Planen, Wohnen und Sport der 
Stadt Frankfurt am Main. „Seit 
60 Jahren gehört das Radrennen 
zu Frankfurt. Es ist nicht nur 
eine liebgewonnene Tradition, 
sondern prägt die Sportstadt auf 
einzigartige Weise. Denn an ei-
nem einzigen Tag treffen Spitzen-
sportler auf Hobbysportler auf-
einander, Nachwuchstalente und 
sogar die ganz Kleinen. Es ist ein 
Frankfurter Feiertag für alle: für 
den Sport, für das Fahrrad und 
für die Menschen vor Ort.“

Von links: Projektleiter Matthias Pietsch, Radprofi Jonas Rutsch, Sportdezernent Mike Josef, Jens-Uwe 
Münker, Leiter Abteilung Sport, Hessisches Ministerium für Inneres und Sport, Leiter Rennstrecke  
Albrecht Röder. � Foto: DF
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Das Wichtigste aus Rhein-
Main immer IM BLICK.
Fakten.
Hintergründe.
Emotionen.

Mo–Fr

18:30 Uh
r und

19:30 Uh
r

Moderatorenteam
Philipp Bächstädt
und Anke Seeling

Zu empfangen über ASTRA Satellit, im hessischen Kabelnetz, per DVB-T2
undMagenta TV sowie im Livestream unter www.rheinmaintv.de

Beste Jungköchin Deutschlands
Das Restaurant Lafleur Relais & Châteux 
im Palmengarten in Frankfurt gehört zur 
Chaîne des Rotisseurs, einer weltweiten 
Gemeinschaft, die ganz im Zeichen der 
Brüderlichkeit, Freundschaft, Kamerad-
schaft und einer gemeinsamen Leiden-
schaft für die Kochkünste steht. Und ge-
nau deswegen darf das Restaurant Köche 
unter 27 Jahren beim Wettbewerb „Le 
Concours des Jeunes Chefs Rôtisseurs“ 
anmelden. In diesem Jahr wurde es durch 
Lisa Schmidt vertreten. Die 24-Jährige ar-
beitet seit drei Jahren in dem Zwei-Ster-
ne-Restaurant im Palmengarten. Als sie 
gefragt wurde, ob sie an dem Wettbewerb 
teilnehmen möchte, sagte Lisa Schmidt 
sofort zu. Dann bereitete sie sich zusam-
men mit ihrem Chef Andreas Krolik akri-
bisch auf ihn vor. Das war aber gar nicht 
so einfach. Denn: welche Zutaten zur Ver-
fügung stehen würden, war nicht bekannt. 
Erst am Tag des Wettbewerbs bekommen 
die Teilnehmer eine halbe Stunde Zeit, ein 
Menü mit den zur Verfügung stehenden 
Zutaten zu erstellen. Doch Lisas Kreation 
überzeugte die Jury; setzte sich gegen 12 
andere Finalisten durch. Jetzt darf sich Lisa 
Schmidt Deutschlands beste Jungköchin 
nennen. Doch damit nicht genug, vom 5. 
bis 9. Oktober wird sie an der Weltmeister-
schaft in Mexiko teilnehmen.

Lisa Schmidt, Deutschlands beste Jungköchin.

Private Flüchtlingshilfe in Frankfurt
700 Geflüchtete aus der Ukraine sind der-
zeit provisorisch in 13 Frankfurter Hotels 
untergebracht. Ohne die Unterstützung pri-
vater Helfer und des Fördervereins Round 
Table 90 hätten sie kaum genügend Le-
bensmittel, um sich zu ernähren. Bereits 

seit mehreren Wochen mangelt es an der 
Grundversorgung mit Lebensmitteln. Eine 
private Hilfsinitiative, organisiert über Chat-
gruppen, versucht, diese Versorgungslü-
cke zu schließen. Doch die Belastung für 
die Helfer ist groß: Spenden akquirieren, 
Einkäufe tätigen, Hotels koordinieren. Von 
der Stadt Frankfurt wünschen sich die Hel-
fer vor allem Unterstützung bei der zentra-
len Koordination der Hilfsanstrengungen. 
Sie fordern eine klarere Informationslage, 
sowie eine Beschleunigung bürokratischer 
Prozesse. Auf unsere Anfrage hat die Stadt 
Frankfurt aber lediglich auf eine dezernats-
übergreifende Kooperation mit einer Cle-
aringstelle in der Mainzer Landstraße für 
ukrainische Geflüchtete hingewiesen. Hier 
werden täglich 600 Menschen im Hinblick 
auf Aufenthaltsstatus, Sozialleistungen 
und Meldewesen betreut. 

„Sossenheim is(s)t grün“ im Rahmen des 
Projekts „Sossenheim kann nachhaltig“. 

Sossenheim is(s)t grün
Vor einem Jahr wurde in Sossenheim das 
Projekt „Sossenheim kann nachhaltig“ ins 
Leben gerufen. Im Rahmen dieses Pro-
gramms, am Projekttag „Sossenheim is(s)
t grün“, haben nun die Erstklässler der Hen-
ri-Dunant-Schule spielerisch etwas über 
Nachhaltigkeit und Regionalität gelernt. Im 
Mittelpunkt stand dabei das Thema „Grüne 
Soße“. 

Programm-
    highlights

Info
Alle Beiträge und Sendungen sind in 
der Mediathek unter rheinmaintv.de zu 
sehen. Nutzen Sie einfach die Suche 
und geben Sie z.B. „Flüchtlingshilfe“, 
„Jungköchin“ oder „Sossenheim“ ein.

CHARITY (BT/PM) | „Diese Wo-
che wollen wir gerne die Berich-
te von Müttern, die der Verein 
erhalten hat, mit allen Frank- 
furter Lesern teilen“, so Roman 
Rakytskyy, Vorstandsmitglied. 

Offener Nachmittag im 
Garten für Flüchtlingsfami-
lien der Familienkirche St. 
Mauritius, St. Jakobus in 

Schwanheim
Eine Sammlung von Zitaten, 
Stimmen und Rückmeldungen 
belegen, wie sinnvoll die Aktivi-
täten des Vereins mit den Men-
schen dieser Stadt sind.

„Das heutige Picknick hat alle 
Rekorde gebrochen! Unglaublich 
gut organisiert von der katholi-

schen Kirchengemeinde St. Mau-
ritius von Schwanhein“

„Vielen Dank und Verbeugung 
für Ihre Fürsorge, für die Schaf-
fung positiver Emotionen nicht 
nur für Kinder, sondern auch für 
Erwachsene, die Möglichkeit, sich 
abzulenken und zu kommunizie-
ren, die Atmosphäre der Freund-
lichkeit und Wärme zu spüren, 
danke an alle, die unsere Herzen 
erwärmen, Unterstützung uns 
und besonders unseren Kindern 
Vielen Dank von Herzen!“

„Das Picknick ist großartig! Es 
war ein wirklich herzlicher Emp-
fang! Deutsche, die in der tägli-
chen Kommunikation kein sehr 
stürmisches Temperament haben, 
drücken durch solche Ereignisse 
all ihre Fürsorge, Aufmerksam-
keit, ihr Mitgefühl und ihre Ge-
fühle aus. Jeder Teil des Emp-
fangs ist mit Liebe organisiert: 

aktive Unterhaltung für Kinder 
in großer Vielfalt, interessante 
Spiele, ein wunderbarer Ort, inte-
ressante und unglaublich herzli-
che Kommunikation mit den Kü-
ken, leckere Leckereien und gute 
Kommunikation. Es war schön zu 
sehen, wie inspiriert und stolz die 
Führung durch die Kirche war, 
es klang wie zu Hause. Und vor 
allem fällt auf, wie aufrichtig sie 
sich über ihre Ereignisse freuen 
und gleichzeitig mit der Notlage 
der Ukraine sympathisieren. Die 
Bemühungen dieser Menschen 
sind sichtbar. Es war sehr schön, 
Zeit zu verbringen, Danke!”

„Vielen Dank an die Organi-
satoren für ihre Fürsorge und 
unglaubliche Atmosphäre tolles 
Picknick! Meine Tochter hat sich 
gerne mit den Kindern unterhal-
ten und wir alle wurden von dem 
Thema abgelenkt, das uns jeden 
Tag beunruhigt und schmerzt. 
Danke für das, was Sie für uns 
und unsere Kinder tun!“

Persönliche Berichte

„Vielen Dank für die interessan-
ten Ausflüge, für eine gute Zeit, 
gute Atmosphäre und ein lecke-
res Mittagessen. Ich war auf al-
len Touren dabei“

„Hallo! Mein Name ist Natalia, 
mein Sohn Serhiy war heute beim 
Grillen. Ich möchte mich bei allen 

bedanken, die diese Veranstal-
tung ausgerichtet haben. Mein 
Sohn ist ziemlich schüchtern und 
jetzt ist es besonders schwierig 
für ihn, da er überhaupt keine 
Freunde hat. Und von der heuti-
gen Veranstaltung war er begeis-
tert. Danke euch allen.“

„Wir danken der Stadt Frank-
furt am Main und insbesondere 
der ukrainischen Samstagsschule 
„Sonne in den Händen“ für den 
herzlichen Empfang, für die Hil-
fe in einer so schwierigen Zeit für 
Mütter und Kinder. Ihre Events 
sind sehr stimmungsvoll und so 
wichtig für uns! Sie haben ein 
Gefühl der Sicherheit, Sie sind so 
aufrichtig und so nett zu uns! Wir 
möchten Ihnen von ganzem Her-
zen danken, dass Sie uns geholfen 
haben, uns anzupassen und uns 
glücklich zu fühlen, Ukrainer, wir 
waren vor dem Krieg zu Hause“

„Dank Ihrer Aktivitäten haben 
wir die Möglichkeit, in unserer 
Muttersprache zu kommunizie-
ren, hier neue Freunde zu finden 
und die Traditionen und die Kul-
tur unseres Volkes in das neue 
Leben zu tragen.“

„Sie lehren Kinder, nicht zu ver-
gessen, wer wir sind und wie 
wichtig es ist, ukrainisch zu blei-
ben, wo immer Sie sind.“

„Meine Tochter und ich besuch-
ten das Historisches Museum, 

wir hatten viel Spaß bei der Or-
ganisation dieser Veranstaltung. 
Vielen Dank für die interessanten 
Informationen zur Geschichte 
Frankfurts, Karl der Große. Un-
glaublich charismatischer Führer, 
professioneller Übersetzer, inter-
aktives Spiel, Besuch der Alten 
Nikolaikiche, des Frankfurter 
Römers und des Römerbergs – Sie 
haben uns die antike Stadt und 
ihr Leben vorgestellt!
Außerdem hatte unsere Familie 
die Gelegenheit, sich bei einem 
Picknick in Kath zu entspan-
nen. Kirchengemeinde St. St. 
Jakobus, FAMILIE KIRCHE 
Mauritius. Vielen Dank an die 
Organisatoren für den Feiertag, 
die Leckereien mit Schmankerln 
und Getränken und den für uns 
organisierten Ostergottesdienst! 
Sie haben sich um alles geküm-
mert: Spaß für die Kleinen, akti-
ve Spiele, Trampoline, Minizoo, 
Fußball, Spielplatz. Mütter und 

Großmütter konnten sich tref-
fen, den alten Tempel bewun-
dern und sich entspannen.“

„Jedes Treffen mit dir ist pure 
Liebe, große Fürsorge und Herz-
lichkeit wie im Kreise der Fami-
lie. Spirituelle Werte und Einheit 
sind uns jetzt so wichtig. Wenn 
wir zusammen sind, sind wir wie 
eine große, eng verbundene Fa-
milie! Es hilft Stress zu bewälti-
gen und hebt unsere Stimmung, 
gibt uns Glauben und Hoffnung 
auf eine friedliche und glückliche 
Zukunft!“

„Möge Gott Sie alle für Ihre Be-
mühungen beschützen, für die 
Spiritualität, die Sie in Ihren 
Herzen tragen, für Ihre grenzen-
lose Liebe und Arbeit! Möge es 
Ihnen viele Jahre lang Kraft und 
Möglichkeiten geben, diese Welt 
besser zu machen! Vielen Dank 
von der Familie P. aus Kyiv.”

Ukrainischer Verein Frankfurt am Main e.V.
Viele positive Rückmeldung für das Engagement der Frankfurter für die ukrainischen Kinder

Die Charity Aktion des DER FRANKFURTER wird der In-
tegration und Sozialisierung der Kinder gewidmet. Die stei-
genden Kosten für das Angebot der Samstagsschule wird 
hiermit unterstützt. Weitere Infos: www.ukraine-frankfurt.
de. Bitte unterstützen Sie unsere Aktion mit und überweisen 
eine Spende mit dem Stichwort „DER FRANKFURTER Cha-
rity“ an Ukrainischer Verein Frankfurt am Main e.V. Konto:

Taunus-Sparkasse
DE50 5125 0000 0000 3257 40 · BIC HELADEF1TSK

Spenden Sie
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